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Leistungskurs

	IF 1: Der Mensch in christlicher Perspektive
Dieses Inhaltsfeld erschließt wesentliche Aspekte des christlichen Menschenbildes. Es befasst sich mit der christlichen Überzeugung von der Verwiesenheit des Menschen auf Gott und auf Gemeinschaft und greift dabei konkurrierende Deutungen des Menschseins im Hinblick auf das Streben nach Freiheit, die Sehnsucht nach gelingendem Leben in Individualität und die Verantwortung für sich und für andere auf.
	
Inhaltliche Schwerpunkte:
· Religiosität in der pluralen Gesellschaft
· Der Mensch als Geschöpf und Ebenbild Gottes
	
Inhaltlicher Schwerpunkt:
· Die Sehnsucht nach einem gelingenden Leben
	
Inhaltlicher Schwerpunkt:
· Die Sehnsucht nach einem gelingenden Leben

	IF 2: Christliche Antworten auf die Gottesfrage
Dieses Inhaltsfeld stellt die Frage nach Gott als dem letzten Sinngrund und nach seiner Offenbarung in der Welt ins Zentrum. Es befasst sich mit der Vereinbarkeit von Vernunft und Glauben sowie dem christlichen Bekenntnis zu Gott in Auseinandersetzung mit Gottesvorstellungen anderer Religionen und mit Gottesbestreitungen.
	
Inhaltlicher Schwerpunkt:
· Das Verhältnis von Vernunft und Glaube
	
Inhaltliche Schwerpunkte:
· Die Frage nach der Existenz Gottes
· Biblisches Reden von Gott
	
Inhaltliche Schwerpunkte: 
· Die Frage nach der Existenz Gottes
· Biblisches Reden von Gott

	IF 3: Das Zeugnis vom Zuspruch und Anspruch Jesu Christi
Dieses Inhaltsfeld erschließt die Bedeutsamkeit der Person Jesu von Nazareth vor dem Hintergrund seiner Zeit und befasst sich mit dem Leben, Sterben sowie der Auferweckung Jesu Christi in ihrer soteriologischen Relevanz. Dies schließt die Frage nach der Bedeutung Jesu für Menschen heute ein – auch im Hinblick auf seinen Stellenwert in anderen Religionen.
	
	
Inhaltliche Schwerpunkte:
· Reich-Gottes-Verkündigung Jesu in Tat und Wort
· Jesus von Nazareth, der Christus: Tod und Auferweckung
	
Inhaltliche Schwerpunkte: 
· Reich-Gottes-Verkündigung Jesu in Tat und Wort
· Jesus von Nazareth, der Christus: Tod und Auferweckung

	IF 4: Kirche in ihrem Anspruch und Auftrag
Dieses Inhaltsfeld befasst sich mit dem Selbstverständnis der Kirche als Nachfolgegemeinschaft in Kontinuität zur Reich-Gottes-Botschaft Jesu. Es erschließt das Bild von der Kirche als „Volk Gottes unterwegs“ und beleuchtet Herausforderungen für kirchliches Leben in einer sich wandelnden Welt.
	
	
Inhaltlicher Schwerpunkt:
· Kirche in ihrem Selbstverständnis vor den Herausforderungen der Zeit
	
Inhaltliche Schwerpunkte: 
· Kirche in ihrem Selbstverständnis vor den Herausforderungen der Zeit
· Kirche als Volk Gottes unterwegs

	IF 5: Verantwortliches Handeln aus christlicher Motivation
Dieses Inhaltsfeld erschließt Grundlagen und Modelle ethischer Urteilsbildung angesichts der Herausforderungen einer pluralen Lebenswelt und akzentuiert im Prozess der Urteilsbildung insbesondere Positionen christlicher Ethik in katholischer Perspektive. Es beleuchtet Konsequenzen, die sich für ein Leben aus dem christlichen Glauben ergeben.
	
Inhaltlicher Schwerpunkt:
· Charakteristika christlicher Ethik
	
Inhaltlicher Schwerpunkt:
· Christliches Handeln in der Nachfolge Jesu
	
Inhaltlicher Schwerpunkt: 
· Christliches Handeln in der Nachfolge Jesu

	IF 6: Die christliche Hoffnung auf Vollendung 
Dieses Inhaltsfeld stellt die Frage nach der Zukunft und Vollendung der Welt. Vor dem Hintergrund der Erfahrung der Endlichkeit des Lebens nimmt es die christliche Hoffnung über den Tod hinaus in den Blick und beleuchtet die Bedeutung des christlichen Auferstehungsglaubens für den Einzelnen und die Welt. Es befasst sich darüber hinaus vergleichend mit Jenseitsvorstellungen anderer Religionen.
	
	
Inhaltlicher Schwerpunkt:
· Die christliche Botschaft von Tod und Auferstehung
	
Inhaltliche Schwerpunkte: 
· Weltimmanente Glücks- und Heilsentwürfe und christliche Zukunftshoffnung
· Die christliche Botschaft von Tod und Auferstehung
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